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Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 11.07.2024

Herr Bürgermeister Geiger beglückwünschte die neu gewählte 
Gemeinderätin Silke Sauter und an alle wiedergewählten 
Gemeinderäte.
Außerdem bedankte er sich bei allen Wahlhelfern für die her-
vorragende Arbeit.

Bürgerfragen
Aus der Bürgerschaft kam eine Anfrage zum Thema Sitzungs-
unterlagen auf der Homepage von Ratshausen, dass diese zu 
dieser Sitzung gefehlt haben.  Bürgermeister Geiger teilte mit, 
dass die Unterlagen zukünftig wieder auf der HP abrufbar seien. 

Bauangelegenheiten
• im Baugebiet Ban II: wurde inzwischen der Feinbelag voll-

ständig eingebaut. Weitere Restarbeiten werden noch im 
Monat Juli abgearbeitet. Die Zaunarbeiten am Regenüber-
laufbecken sind abgeschlossen.

• Wasserschaden am Allmend Zentrum: Die Versicherung 
hat den Auftrag zur Sanierung freigegeben. Die Verwal-
tung ist im Kontakt mit der Sanierungsfirma und hofft auf 
baldige Erledigung der Arbeiten.

• Bestuhlung Plettenberghalle: Musterstühle und Musterti-
sche sind eingetroffen. Terminfindung, zur gemeinsamen 
Begutachtung mit dem Gremium und Vereinsvertretern 
steht noch aus. 

• Dach Plettenberghalle: Der Zustand des Daches ist in Ord-
nung, es müssen nur die Firstziegel neu eingebunden wer-
den, bevor der Blitzschutz saniert werden kann.     

• Parkbucht zwischen Ratshausen und Hausen: Herr Bür-
germeister Geiger hat die Straßenmeisterei Albstadt noch-
mals auf den Zustand der Bänke und Tische aufmerksam 
gemacht. Die Straßenmeisterei Albstadt teilte mit das die 
Tische und Bänke rückgebaut werden. Die Anlage soll nicht 
mehr aufrecht gehalten werden.

Gemeinderatswahlen Ratshausen- Feststellung eventueller 
Hinderungsgründer nach §29 Gemeindeverordnung
Der Gemeinderat stellte einstimmig, nach Vorprüfung durch 
die Verwaltung fest, dass keine Hinderungsgründe der gewähl-
ten Personen vorliegen.

Vorbereitung Konstituierende Sitzung des Gemeinderates 
Bürgermeister Geiger bat die zukünftigen Gremiumsmitglie-
der sich abzustimmen, wer zukünftig die Stellvertreter Posten 
des Bürgermeisters übernehmen möchte. Desweitern müssen 
Vertreter für den Gemeindeverwaltungsverband und den Kin-
dergartenausschuss gewählt werden. 
Das Gremium sprach sich dafür aus, dass die Konstituierende 
Sitzung welche am 26.09.2024 in der Pfarrscheuer stattfindet, im 
gleichen Rahmen wie der letzten Jahre abgehalten werden sollte. 

Bericht aus der Verbandsversammlung Hochwasserschutz 
Schlichem 
Bürgermeister Geiger informierte das Gremium über die 
Beratungen und Beschlüsse aus der vergangenen Verbands-
versammlung. Bürgermeister Geiger übernahm bei den 
turnusgemäß anstehenden Wahlen das Amt des Verbands-
vorsitzenden. Als Stellvertreter wurde der Dautmerger Bürger-
meister Lippus gewählt.   

Sanierungsmaßnahmen Rückbau der Außentreppe an der 
Pfarrscheuer
Das Gremium beschloss einstimmig, die Treppenanlage im 
Außenbereich der Pfarrscheur zu sanieren. Die Verwaltung wird 
entsprechende Angebote einholen. 

Bekanntgaben/Verschiedenes
Bürgermeister Geiger gab folgendes bekannt:
- Stellungnahme zu einer Bürgerfrage aus der GR-Sitzung 

vom 06.06.24 bezüglich Gutachten Quellfassungen der 
Gemeinde Ratshausen:

Die Frage wurde im Zusammenhang mit der Erteilung der Was-
serrechtliche Erlaubnis der Sedimentationsbecken gestellt. Fest-
zustellen ist, dass die Gemeinden Ratshausen und Hausen a.T. 
im Jahr 2018 ein Gutachten zum Thema Süderweiterung und 
deren Auswirkungen auf die Quellfassungen der Gemeinden 
erstellen ließen. Dieses Gutachten bewertete das Gutachten 
des Antragstellers (Holcim). Der Gemeinderat Ratshausen hat 
in seiner Sitzung vom 24.01.19 beschlossen, u.a. dieses Gut-
achten im Rahmen der öffentlichen Beteiligung am Verfahren, 
beim Landratsamt einzureichen. Dieses Gutachten, kann aller-
dings nicht im Zusammenhang der Wasserrechtlichen Erlaub-
nis der Sedimentationsbecken herangezogen werden. 
Verwaltung und Gemeinderat haben die Auflagen, die der Fa. 
Holcim im Rahmen des Verfahrens auferlegt wurden, zustim-
mend zur Kenntnis genommen  
Aus dem Gremium erfolgt noch der Hinweis, dass im Bereich 
der Bushaltestelle Schömbergerstr. der Belag erhebliche Schä-
den aufweist. Die Verwaltung hat davon Kenntnis und wird sich 
um die Behebung kümmern. 
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Gemeindeverwaltungsverband
Oberes Schlichemtal 

Rentenberatungstermine 
2024: 

Die Beratungstermine durch die Deutsche Rentenversicherung 
für die Verbandsgemeinden finden in den Räumlichkeiten beim 
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, Schil-
lerstraße 29, 72355 Schömberg, statt. 
  
Die Rentenberatungstermine für das 1. Halbjahr 2024 wer-
den wie folgt terminiert: 
Mittwoch, den 31.07.2024 

  
Hinweis: 
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich! 
Diese kann beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schli-
chemtal, Frau Bulach, Telefon: 07427/9498-22 erfolgen. 
Herr Beuter, Versichertenberater der Deutschen Rentenversi-
cherung, wird an den festgelegten Tagen die Beratung und/
oder Antragstellung übernehmen. Bitte beachten Sie, dass 
Rentenanträge maximal ein halbes Jahr vor Rentenbeginn 
gestellt werden können. 
  
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass durch den 
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal ledig-
lich die Terminvereinbarung stattfindet. Eine Beratung 
oder die Beantwortung von inhaltlichen Fragen durch die 
Verbandsgeschäftsstelle ist nicht möglich. Bei Rückfragen 
wenden Sie sich bitte direkt an die Deutsche Rentenversi-
cherung in Reutlingen, Telefon: 07121/2037-0. 
  
Merk- und Hinweisblätter stehen zum Download auf der Home-
page des Gemeindever-waltungsverbandes Oberes Schli-
chemtal, www.oberes-schlichemtal.de bereit.  
  
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal

Feuerwehr/Notarzt  112
Förster Maier  91001
Polizeiposten Schömberg  940030
Polizeidir. Balingen  07433 2640
Abfallberater:  07433 921381
Bauhof  0170 8511436
Telefonseelsorge  0800 1110111

SONSTIGES

Krabbelgruppe
Wo?  Obergeschoss der Pfarrscheuer.
Wer?  Kindern von 0-3 Jahren in Begleitung eines 

Elternteils.
Wann?  Dienstags 10:00 Uhr

Kinderbetreuung Klasse 1-4
Wo?  Jugendraum im Allmendzentrum
Wer?  Kinder der Klassen 1 bis 4
Wann?  Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr (Klassen 1 und 2)
 Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr (Klassen 3 und 4)
Leitung? Lisa Vögtle 
 (Jugendleitung; Handy: 0151/50410793)

Jugendraum
Wo?  Allmendzentrum
Wer?  Jugendliche von 12-18 Jahren
Wann?   Nach Absprache in WhatsApp Gruppe 

,,Jugendtreff‘‘
Kontakt:  Telefon: 01703720109 Julius Koch.

UNSERE JUGENDARBEIT

Rathaus, Tel. 07427 91188, Fax 07427 91187,
Kontakt@Ratshausen.de
Montag  08.00-12.00 Uhr
Dienstag  14.00-18.00 Uhr
Donnerstag  10.00-14.00 Uhr
Freitag  08.00-12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DES
BÜRGERMEISTERAMTS

Herausgeber: Gemeinde Ratshausen
Verantwortlich für den textlichen Inhalt und alle sonstigen Verlautba-
rungen der Gemeindeverwaltung Ratshausen ist das Bürgermeisteramt.
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Fragen zur Zustellung: reklamation@duv-wagner.de, 07154 8222-30
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
Anzeigenberatung: Telefon (07154) 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Montag, 13.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag

IMPRESSUM

Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 31-34 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 24.07.2024
Redaktionsschluss: 19.07.2024, 12:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 28.08.2024
Redaktionsschluss: 23.08.2024, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag



Mittwoch, 17. Juli 2024 | Nummer 29 AMTSBLATT
GEMEINDE RATSHAUSEN

3

�������������������������

Wertvolles Getreide: 
Gläserne Produktion in der Dürrwanger Stingel-Mühle 
Vom Acker in den Ofen auf den Teller: Zur Gläsernen Produk-
tion laden die StingelMühle in Balingen-Dürrwangen und das 
Landwirtschaftsamt Zollernalbkreis am Samstag, 20. Juli 2024, 
ein. Für Besucherinnen und Besucher jeden Alters ist die Mühle, 
die als Familienbetrieb in der fünften Generation besteht, von 
10.30 bis 17 Uhr geöffnet. Vorgestellt wird die komplette Wert-
schöpfungskette von Getreide, zudem sind die Landfrauen Zol-
lernalb und der Kreisbauernverband mit Informationsstationen 
vor Ort. Eröffnet wird die Gläserne Produktion durch Landrat 
Günther-Martin Pauli. Der Eintritt ist frei, Anmeldungen sind 
nicht notwendig. Auf der Showbühne präsentieren Experten, 
welche Sommergebäcke aus Pizzamehl kreiert werden können 
und wie sich aus altem Brot köstliche Gerichte zaubern lassen. 
Hier dürfen die Besucher probieren und sich inspirieren lassen. 
Im Steinbackofen werden schwäbische Dinnete frisch zuberei-
tet, außerdem gibt es hausgebackene Kuchen. Im Getreidegar-
ten können Besucher umfassende Einblicke in verschiedene 
Sorten und heimische Mehle gewinnen, ergänzt durch infor-
mative Audiobeiträge. Vorgestellt wird die neue Rezepte-App 
der Stingel-Mühle, die Details und Verwendungsmöglichkei-
ten zu den Mehlen und Brotbackmischungen der Mühle bietet. 
Für junge Gäste gibt es ein aufregendes Rahmenprogramm: Sie 
können an einer Fühlkiste Produkte ertasten, auf einem Müh-
lenfahrrad durch eigene Muskelkraft Getreide mahlen und das 
Glücksrad drehen lassen. Weitere Informationen und das voll-
ständige Programm gibt es online auf www.stingelmuehle.de
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SMV-Ausflug 2024 der Realschule Schömberg 

Am Freitag, den 28. Juni, führte der SMV-Ausflug die Schüle-
rinnen und Schüler der Realschule Schömberg nach Tirol. Ziel 
der Reise war die Imster Schlucht, wo sich die Gruppe in die 
reißenden Fluten des Inn stürzen wollten. Insgesamt 30 Schü-

ler/innen stellten sich zusammen mit den Begleitlehrkräften, 
Janine Sauter und André Angele, der Herausforderung. Um 
13.00 Uhr angekommen, wurden Sie von erfahrenen Rafting-
guides eingekleidet. Weil der Inn sehr viel Wasser führte und 
die Raftingcrew überzeugt war, dass die jüngeren Schüler/innen 
dem reißenden Fluss kräftetechnisch nicht gewachsen sind, 
befuhr die Gruppe den Inn von Haiming nach Stams. An der 
Einstiegsstelle bei Haiming angekommen, mussten Sie zuerst 
Trockenübungen machen, um die Kommandos der Rafting-
guides zu verinnerlichen. Nun wurden die 10er-Raftingboote 
zu Wasser gelassen und neben spektakulären Stromschnel-
len gab es auch immer wieder Möglichkeiten, im Wildwasser 
zu schwimmen. Dabei achteten die Schüler/innen vorbildlich 
darauf, nicht zu weit weg vom Boot abzutreiben, was den Gui-
des angesichts der starken Strömung, sehr wichtig war. Lei-
der währte das Vergnügen auf dem Fluss nur etwas mehr als 
eine Stunde, infolge der starken Strömung. Dennoch hatte die 
gesamte Gruppe großen Spaß am Rafting! Der stets gut auf-
gelegte und sehr sympathischer Busfahrer „Gotscha“, ist eben-
falls lobend zu erwähnen, der in der ein oder anderen Situation 
auf der Rückfahrt nie die Fassung verlor und großes pädago-
gisches Fingerspitzengefühl zeigte. 
© André Angele

16 Realschüler meistern Cambridge Englisch Prüfung 
erfolgreich 
Schömberg. Sechzehn engagierte Sprachentalente der Schöm-
berger Realschule legten dieses Schuljahr die PET-Prüfung der 
Cambridge Universität ab, die zum Erwerb eines internatio-
nal anerkannten Sprachzertifikates in Englisch führt. Für die 
entsprechende Prüfung zur Erlangung des Zertifikates muss-
ten sich die 9.-KlässlerInnen in den Bereichen Leseverstehen, 
Schreibkompetenz, Hörverstehen und der mündlichen Kom-
munikationsfähigkeit in der Fremdsprache vor der Kommis-
sion beweisen. 
Wie in den Jahrgängen zuvor, wurden auch dieses Jahr wieder 
sprachbegabte SchülerInnen über das Schuljahr hinweg auf die 
PET-Prüfung von der Englischlehrerin Yvonne Kostanzer durch 
einen entsprechenden Kurs vorbereitet. Bereits durch das inten-
sive Sprachtraining im Vorfeld als auch durch das Ablegen der 
Prüfung selbst konnten die Neuntklässler ihre Sprachkenntnisse 
weiter ausbauen und können sich fortan durch das errungene 
Zertifikat bei einem etwaigen zukünftigen Arbeitgeber sowohl 
durch eine sichere Beherrschung der englischen Sprache als 
auch durch eine bewiesene erhöhte Leistungsbereitschaft von 
anderen Bewerbern abgrenzen. 
So übergaben dieser Tage die Englischlehrerin Yvonne Kostan-
zer und Realschulrektor Uli Müller den Sprachentalenten der 
Realschule Wanessa Zawila, Sinja Weinmann, Daria Nedelko, 
Luca Flatt, Kenan Amidzic, Nico Triebswetter, Jannik Ritter, 
Leeann-Sky Bertsch, Clarissa Reiner, Lena Kwasniewska, Ben-
jamin Braunmüller, Ivan Slavov, Jana Doering, Felix Holzer, 
Calin-Gabriel Trandafir und Bryan Noumedem das erbrachte 
Zertifikat. Abgesehen von der starken Beteiligung von insge-
samt 16 SchülerInnen in diesem Jahr zeichnete sich der dies-
jährige Prüfungsdurchgang dadurch aus, dass insgesamt 8 
der Teilnehmer sogar das nächsthöhere Sprachniveau B2 des 
europäischen Referenzrahmens unter Beweis stellen konnten. 
Für diese herausragende Leistung wurden die SchülerInnen 
Calin-Gabriel Trandafir, Jana Doering, Ivan Slavov, Benjamin 
Braunmüller, Jannik Ritter, Kenan Amidzic, Sinja Weinmann und 
Wanessa Zawila ausgezeichnet. Das ausgewiesene Sprachni-
veau auf dem Zertifikat aus Cambridge hat lebenslange Gül-
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tigkeit und soll die SchülerInnen motivieren, sich weiterhin mit 
der Sprache zu beschäftigen und ihnen in beruflicher sowie 
privater Hinsicht die eine oder andere Tür öffnen. Auf diesem 
Weg wünschten ihnen Rektor Uli Müller und Lehrerin Yvonne 
Kostanzer alles Gute. 
© Yvonne Kostanzer
 

Werkrealschule Schömberg verabschiedet ihre Abschluss-
klassen 

Die Werkrealschule Schömberg hat ihre Schülerinnen und 
Schüler mit dem Haupt- bzw. Werkrealschulabschluss feier-
lich verabschiedet. Für insgesamt 24 Neuntklässler und 20 
Zehntklässler endet ihre gemeinsame Schulzeit an der Schöm-
berger Schule. 
Rektor Benjamin Resch würdigte in seiner Ansprache die Leis-
tungen der Schülerinnen und Schüler. Ein besonderes High-
light für die Abschlussklassen sei die Studienfahrt nach Berlin 
gewesen. Für den weiteren Weg der Schülerinnen und Schü-
ler wünschte er alles Gute und viel Erfolg. Auch Bürgermeister 
Sprenger wünschte den Abschlussklassen in seinen Grußwor-
ten alles Gute für die berufliche oder schulische Zukunft und 
bedankte sich bei den Lehrkräften und der Schulleitung für 
deren Engagement. 
Die Zeugnisse wurden durch die Klassenlehrkräfte Marco Huon-
ker (9) und Konrektor Berthold Pfeffer (10) überreicht. 
Im Anschluss an die Zeugnisausgabe wurden einzelne Schü-
lerinnen und Schüler für ihre besonderen Leistungen ausge-
zeichnet. 

Preise:  
Klasse 9: 
Jasmin Kauerhof 
Belobigungen:  
Klasse 9: 
Rebecca Pintar, Emily Oswald 
Preise:  
Klasse 10: 
Leonie Falk, Lorena Mikulik 
Belobigungen:  
Sophia Riemer, Sahra Altinok, Lia Krüger, Arman Öksüz, Jus-
tin Eidemülle
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Katholische Kirchengemeinde St. Afra

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen 
Telefon: 07427-7325 
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Angelika Eppler 
Sprechzeiten: Dienstag bis Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr 
  
Im Trauerfall 
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dannecker Tel. 0174 30 83 398 
oder an das Pfarrbüro Tel. 7325 

Sonntag, 21.07.2024 – 16. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Heilige Messe 
Mittwoch, 24.07.2024  
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Samstag, 27.07.2024 – Vorabend zum 17. Sonntag im Jah-
reskreis 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Abendmesse 
Dienstag, 23.07.24 um 18.30 Uhr Dotternhausen
 

Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal

Palmbühlkirche Schömberg

Wallfahrt 2024 
Sekretariat: Pfarramt, Tel. 07427/2509
pfarramt.schoemberg@drs.de 
www.stadtkirche-schoemberg.de 

Wallfahrtsseelsorge: Michael Holl, Tel. 0174 1057563 
m.holl@drs.de / www.wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de 
  
GOTTESDIENSTE 
Sonn – Feiertage 10:30 Uhr Hl. Messe 
Werktags  09:00 Uhr am Montag, Donnerstag 

und Freitag



Mittwoch, 17. Juli 2024 | Nummer 29 AMTSBLATT
GEMEINDE RATSHAUSEN

5

Samstag,20.07. Vorabend zum 16. Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr Vorabendmesse in Hausen und Weilen  
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen (GRF)  
Sonntag,21.07. 16. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe in Zimmern  
09:00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen (GRF)  
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dormettingen (Team)  
10:30 Uhr Hl. Messe in Ratshausen  
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen (GRF)  
10:30 Uhr Hl. Messe auf dem Palmbühl - Fahrzeugsegnung 

mit Palmbühlfest
 
Fahrzeugsegnung mit Palmbühlfest

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, 
Martin-Luther-Str. 12, 72336 Balingen-Erzingen 
Tel. Nr. 07433/4210 / E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de 
Internet: www.kirche-erzingen-schömberg.de 
Pfarrbüro Verena Prappacher: 
Montag 8:30 bis 12:30 Uhr und Mittwoch 8:30 bis 12:00 Uhr 
und 13:30 Uhr bis 16:45 Uhr.
Hinweise:  
Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Ferien nach 
Absprache! 

Erweiterung Gemeindezentrum  
Das Gemeindezentrum kann derzeit aufgrund der Umbau- und 
Erweiterungsarbeiten nicht genutzt werden. Die Gruppen und 
Kreise treffen sich ggf. nach Absprache in anderen Räumen. Wie 

lange diese Bauphase andauert, ist derzeit noch nicht abseh-
bar! Wir informieren Sie über Änderungen! 

Gottesdienste im Livestream 
weiterhin senden wir unsere Gottesdienste aus der Gesamtkir-
chengemeinde regelmäßig sonntags über einen Link, entwe-
der auf unserer Homepage www.kirche-erzingen-schömberg.
de bzw. unserem YouTube-Kanal oder auf dem Kanal der Kir-
chengemeinde Endingen. 
  
Gottesdiensttelefon 
Wir haben das „Gottesdiensttelefon“ unter der Nummer 
„074332101617“ wieder aktiviert! 
Es bestand Bedarf für einen zusätzlichen „Übertragungsweg“ 
neben unserem Livestreaming. 
  
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die „eva“ 
(Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft „2 Minu-
ten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 23 33.
 
Donnerstag, 18. Juli 2024 
17.00 Uhr Jungschar Dormettingen Pfarrsaal 
19.00 Uhr J7 Teentreff Erzingen Jugendhaus 
Sonntag, 21. Juli 2024  
10.00 Uhr Endingen: suz-Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Mar-

tin Brändl und dem Chor Online. Zur gleichen 
Zeit ist Kinderkirche Abenteuerland. Anschließend 
Gemeindepicknick. 

10.00 Uhr Täbingen:  
 „Singe-Gottesdienst“  in der Karsthanskirche   

zum Jubiläum „500 Jahre Gesangbuch“ mit Schöp-
fungsliedern. Es wirken mit: Kirchenchor Täbingen, 
Zimmerner Blockflötenenseble, Orgel: Johannes 
Vöhringer, Musikalische Leitung: Beate Vöhringer, 
Liturgie und Predigt: Pfarrer Stefan Kröger. Herzli-
che Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst 
und zum anschließenden Jubiläumsumtrunk! 

Montag, 22. Juli 2024 
16.00 Uhr Jungschar im St.-Anna-Stift in Dotternhausen 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Christine 

Eha 07427 3955 oder Volker Koch 
Dienstag, 23. Juli 2024 
17.00 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen 
Mittwoch, 24. Juli 2024  
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Endingen 
18.00 Uhr EINS-Vorbereitungsteam 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heidi Rudek 

07427 3241 oder Marianne Sauter 07427 2953 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heike Ilch-

mann-Ruggaber 07427 8606 oder Martina Heinz-
ler 07427 6251
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Musikverein Ratshausen e.V.

Einladung zum Serenadenkonzert 
Der Musikverein Ratshausen veranstaltet am Freitag, den  
19. Juli 2024 ab 19 Uhr sein Serenadenkonzert. Hierzu möchten 
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wir alle Bürgerinnen und Bürger, sowie alle Freunde der Blasmu-
sik ganz herzlich auf den Dorfplatz vor dem Rathaus einladen. 
Beginnen wird wieder die Jugendkapelle Ratshausen/Wei-
len/Hausen unter der bewährten Leitung von Nina Späth. Im 
Anschluss wird die Aktiven-Kapelle des Musikvereins das Serena-
denkonzert fortsetzen. Wir haben wieder einige neue Stücke 
eingeprobt. Und wie würde unser Dirigent Hans Peter Klaiber 
sagen, die neuen Stücke gehen raus. Sie dürfen also gespannt 
sein, welche wir an diesem Abend aufführen werden. Selbstver-
ständlich ist für Getränke und den Klassiker Rote Wurst gesorgt. 
Bei schlechter Witterung weichen wir in die Plettenberghalle aus. 
Der Musikverein freut sich auf einen schönen musikalischen 
Abend mit seinen Gästen.

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Ratshausen

Grillabend 
Am Samstag 20.07.2024 lädt die Ortsgruppe Ratshausen 
zum Grillen für ALLE am Allmendzentrum ein:
Wer möchte, startet mit einer von zwei Wanderungen in den 
Grillabend: 
• Die große Tour startet um 12:00 Uhr am Allmendzentrum
 Allmend – Gespaltener Fels – Plettenberg - Allmend
 17,1 km – 600 Hm – ca. 5:5h
 Wanderführerin Michaela Götz 
• Die kleine Tour startet um 16:00 Uhr am Allmendzentrum
 Rund um den Ratshausener Fischweiher
 5,5 km - 170 Hm – ca. 2h
 Wanderführer Sebastian Mengis 
Ab 18:00 Uhr ist dann jeder, auch Nichtwanderer, beim anschlie-
ßenden Grillen herzlich willkommen und kann dort sein mit-
gebrachtes Grillgut auf dem bereitstehenden Grill zubereiten. 
Getränke für den Abend stehen mit einem Kässchen bereit. 
Teller etc. steht ebenfalls zur Verfügung. 
Es sind wie immer alle herzlich eingeladen, selbstverständlich 
auch nicht Albvereinsmitglieder. 
Wir freuen uns auf EUCH.
Euer Albverein Team Ratshausen
 

Tennisclub Ratshausen e.V.

Erfolgreiche Saison der Juniorinnen 

Es spielten: Nina Stingel, Amy King, 
Amirah Schmid und Zoe King

Im entscheidenden Spiel um 
den Klassenerhalt musste die 
Mannschaft des TC Ratshausen 
nach Westerheim reisen. Durch 
eine durchweg überzeugende 
Leistung aller Spielerinnen 
konnte die gegnerische Mann-
schaft bereits nach den Einzeln 
besiegt werden. Auch die 
anschließenden Doppel konn-

ten gewonnen werden, so dass der Klassenerhalt bereits vor 
dem letzten Spiel in Lauffen a.N. unter Dach und Fach ist. Nach-
dem die Juniorinnen im letzten Jahr souverän in die Verbands-
staffel aufgestiegen waren, ist der diesjährige Klassenerhalt als 
großer Erfolg zu bezeichnen.  
 

���������

Einsatz für blütenreiche Wiesen 
Harald und Elmar 

Mayer bewirtschaf-
ten Wiesen auf tradi 
tionelle Weise Schon 
aus der Ferne ist das 
laute Zirpen von Gril-
len zu hören, beim 
Näherkommen zei-
gen sich Schmetter-
linge, Bienen und 
Co., die emsig von 
Blüte zu Blüte ziehen. 
Nicht nur die tieri-

sche Vielfalt ist groß, auch bei den Pflanzen wechseln sich die 
verschiedensten Blumen in bunten Farben ab. Dass Heuwie-
sen wertvolle Lebensräume für Tiere und Pflanzen sind, wird 
beim Betrachten der von Harald und Elmar Mayer bewirtschaf-
teten Wiese in Bubsheim sofort deutlich. Seit mehreren Jah-
ren beschäftigen sich die Brüder mit dem Erhalt von 
Blumenwiesen, z.B. mit einem Projekt zur Gewinnung von Wie-
sendrusch-Saatgut. „In den letzten Jahren wurden wir von ver-
schiedenen Wiesenbesitzern immer wieder mal darauf 
angesprochen, was es braucht, damit auch aus ihrer Wiese so 
eine bunte Blumenwiese wird. Wir erklären dann, dass Blumen-
wiesen durch die ursprüngliche Nutzung entstanden sind. 
Durch die Rückkehr zu einer traditionellen Bewirtschaftungs-
weise mit einer zweischürigen Mahd entwickeln sich Wiesen 
über die Jahre von allein dahin zurück“, so Harald Mayer. Im 
Gespräch mit dem Naturschutzzentrum in Beuron ist dann die 
Idee entstanden, eine Bewirtschaftungsvereinbarung zu ent-
wickeln, die eine solche Bewirtschaftung im Fokus hat. Die drei 
Geschwister Christine Moser, Susanne Renner und Frank Stier 
haben genau solch eine Wiese von ihrem Vater geerbt. „Wir 
haben uns die Frage gestellt, wie unsere Wiese künftig bewirt-
schaftet werden soll. Dabei war es uns wichtig, dass hier auch 
in Zukunft bunte Blumen wachsen und nicht nur einheitliches 
Grün“, so Christine Moser. Mit der Bewirtschaftungsvereinba-
rung haben sie nun die Gewissheit, dass das auch in Zukunft 
so ist. „Es ist unser kleiner Beitrag zum Naturschutz und zum 
Artenerhalt“, ergänzen Susanne Renner und Frank Stier. Harald 
und Elmar Mayer können die dafür passende Bewirtschaftung 
anbieten. Die beiden besitzen selbst Wiesen auf dem Heuberg, 
die sie extensiv nutzen. Und sie haben sich in den letzten Jah-
ren Gedanken dazu gemacht, wie solche Blumenwiesen auch 
in der Umgebung erhalten und entwickelt werden können. 
Denn viele Heuwiesen sind im Laufe der letzten Jahrzehnte 
verschwunden. Im Vergleich zu intensiv genutztem Grünland 
bringen diese deutlich weniger Ertrag. Werden Wiesen aber 
gedüngt und häufiger im Jahr gemäht, geht die Vielfalt an 
Pflanzen verloren. Auf solchen Wiesen setzen sich nur wenige 
Arten durch, vor allem Gräser, die die zarten Magerblumen 
verdrängen. Das Naturschutzzentrum in Beuron betreibt ein 
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Projekt zur Förderung der Artenvielfalt in der Landwirtschaft, 
das versucht, die Biodiversität auf landwirtschaftlichen Flächen 
zu erhöhen. „Da passt die Entwicklung von artenreichen Wie-
sen perfekt dazu“, so Ute Raddatz vom Naturschutzzentrum. 
Daher ist der Betrieb von Harald und Elmar Mayer seit diesem 
Jahr Projektpartner. In der Bewirtschaftungsvereinbarung wird 
z. B. festgehalten, dass die Wiesen im Regelfall nur zweimal im 

Jahr gemäht und nicht gedüngt werden. Samantha Giering 
vom Naturschutzzentrum ergänzt: „Vielleicht gibt es noch wei-
tere Flächenbesitzer, die auf der Suche nach einer naturnahen 
Bewirtschaftung ihrer Wiesen sind“. 
Mehr Informationen zu bunten Wiesen gibt es unter www.
naturwiese.de und www.nazoberedonau.de

 

 



Gefl ügelauslieferung
Mittwoch, 12. Juli, Mittwoch, 4. Sept.
und Mittwoch, 16. Oktober 2024
Ratshausen, Adler, 9:00 Uhr
Gefl ügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefl uegelzucht-schulte.de

Junghennen usw.
bitte vorbestellen!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Kath. Kirchengemeinde St. Afra Ratshausen

Für unseren zweigruppigen Kindergarten St. Franziskus, Hohnerstraße 21 in 
72365 Ratshausen suchen wir ab sofort

eine Krankheitsvertretung im Kindergarten

vorzugsweise mit Erfahrung im pädagogischen Bereich, in Teilzeit (bis 70 %), 
befristet für die Dauer des Krankheitsausfalls

und

eine flexible Krankheitsvertretung im Kindergarten

vorzugsweise mit Erfahrung im pädagogischen Bereich, auf Stundenbasis oder 
als Minijob.

Bewerbungen richten Sie bitte an das Kath. Verwaltungszentrum, Frau Ringwald, 
August-Sauter-Str. 21, 72458 Albstadt (Tel. 07431/5912273, sringwald@kvz.drs.de). 
Auskünfte zur Tätigkeit erhalten Sie auch bei der Kindergartenleitung, Frau Zirkel, 
Tel. 07427/3916.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

IMMOBILIEN VERKAUF

GESCHÄFTSANZEIGENSTELLENANGEBOTE


